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Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,

in der letzten Burg des Jahres werden nur gute Nachrichten verbreitet. 
Der Parkplatz an der Schloßallee/Pasewalker Str. ist endlich fertig! Es gibt noch viele
freie Plätze, über 40 per Ende November. Die Interessentenliste, die vor drei Jahren
mal erstellt wurde, ist nicht mehr aktuell. Mancher möchte nun doch keinen Parkplatz
mehr für 50,00 € pro Monat mieten. Daher können sich alle bei der Gesobau AG
melden, die ihr Auto dort gern parken möchten.

Die  Gesobau  AG  selbst,  also  auch  „unsere“  Frau  Melzow,  ist  nun  wieder  im
Stiftsweg1 wie früher und direkt an der Straßenbahnhaltestelle erreichbar.

Unsere Leserin Frau Bonath schickte folgenden Beitrag:
„Wie in jedem Jahr trafen sich in diesem November die Bewohner der Pankower
Straße 10 zu ihrem traditionellen Hausfest. Auch ehemalige Mieter sind eingeladen
und  kommen  gern  zu  diesem  gemütlichen  Beisammensein.  In  geselliger  Runde
erfährt  man  wie  es  dem Nachbarn  geht  und  kann  sich  über  die  Lösung  kleiner
Probleme austauschen. Das stärkt die Gemeinschaft. Ein besonderer Dank gebührt
dabei  den Organisatoren,  insbesondere  Frau Feddermann,  denn nur  durch  ihren
Einsatz wird die Idee zum gelungenen Hausfest.“

Der Mieterbeirat hat am 26.11.2019 mit der für uns zuständigen Geschäftsleitung der
Gesobau  AG  und  unseren  Betreuern  und  Hausmeistern  einen  ausführlichen
Rundgang durchs Pankeviertel gemacht. Dabei ging es um Fahrradhäuser, weitere
Fahrradstellplätze, Grünpflege, Stolperstellen, schlimme Gehwege, Gefahrenstellen
und kaputte Einfriedungen aus Metall und Holz, einen Treffpunkt für Mieterbeirat und
Bewohner,  um  Hundedreck  und  vieles  mehr.  Wir  vom  Mieterbeirat  fanden  mit
unseren  Anregungen  und  Ideen  offene  Ohren.  Die  Bedürfnisse  im  Wohnumfeld
ändern sich mit der Zeit. Da gilt es, aktuell zu bleiben. An manchen Dingen nagt auch
einfach der Zahn der Zeit, die können dann weg. 
Was  in  der  Zukunft  umgesetzt  werden  kann,  werden  wir  sehen.  Für  die
Fahrradhäuser z. B. muss es zuerst Standortvorschläge geben, zu denen dann eine
Bedarfsabfrage bei den Mietern gemacht wird.
Für  Stolperstellen  und  Reparaturen  werden  von  der  Gesobau  AG  Aufträge  zur
Abarbeitung  erteilt.  Die  Gesobau  AG  will  sich  auch  mit  dem  Bezirksamt  zur



Reparatur  von  sehr  schlechten  Gehwegbereichen  verständigen.  Zum  Thema
Verschmutzung  durch  Hundedreck  und  Zigarettenkippen  bittet  Frau  Melzow  um
konkrete  Nennung  der  Namen  von  Pflichtverletzern.  Insgesamt  will  man  sich
konsequent um die Probleme kümmern.
Der Mieterbeirat wird an diesen Themen dran bleiben und auch im neuen Jahr jeden
Monat in der Burg berichten. Die Januar-Burg 2020 wird vermutlich erst nach dem
06.01.2020 erscheinen.
Bis dahin wünschen wir Ihnen allen schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins
neue Jahr. Wir danken unseren Lesern für die Treue und Herrn Römer jun. für die
schöne Zeichnung!

Die Volkssolidarität erinnert …
an die Weihnachtsfahrt nach Potsdam am 18.12.2019. Sie beginnt um 10.30 Uhr an
der Haltestelle „Olivenbaum“ am Pankower Anger.

Die VS wünscht allen Mitgliedern und ihren Angehörigen und Freunden eine schöne
Adventszeit, frohe Festtage und für 2020 Gesundheit und alles Gute.

Achtung, es gibt eine Terminänderung: Die erste Zusammenkunft im neuen Jahr wird
erst am 4. Donnerstag, also am 23.01.2020 um 14.30 Uhr in der Schönholzer Str. 10
sein.

Herzlichst – Ihr Mieterbeirat Pankeviertel
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